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Patientenlotse (Case Management)
Heike Martin
Case Managerin, Brust Care Nurse
Telefon: 06142 88-1765

Psychologische Gesprächsbegleitung
Sabine Schmitt
Dipl.-Psychologin und Psychoonkologin

Ihre Case Managerin (siehe Heike Martin)
vereinbart gerne einen Termin für Sie

 

Kompetenzzentrum für Brusterkrankungen
Leiter Mario Vescia
Koordinator Stephan Schranz

GPR Gesundheits- und Pflegezentrum  
Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
August-Bebel-Straße 59
65428 Rüsselsheim am Main

Telefon: 06142 88-1316
E-Mail: frauenklinik@GP-Ruesselsheim.de
www.GP-Ruesselsheim.de

Klinikum
Akademisches Lehrkrankenhaus der Johannes Gutenberg-Universität Mainz
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Kompetenzzentrum für 
Brusterkrankungen

Brust
•	Diagnostik 

•	Beratung

•	Therapie

•	Rehabilitation

Interdisziplinäre Zusammenarbeit

Die Spezialisten des Brustzentrums Rüsselsheim 
setzen ihr ganzes Wissen und ihre Erfahrung für Sie 
ein.

Leiter des Brustzentrums und der 
gynäkologischen Onkologie
Mario Vescia
Ltd. Oberarzt der Frauenklinik 
Telefon: 06142 88-1316

Brustzentrum Ambulanz
Stephan Schranz
Oberarzt der Frauenklinik
Telefon: 06142 88-1316

Radiologie
Dr. med. Andreas Wieschen
Chefarzt des Instituts für Radiologie 
und Nuklearmedizin
Telefon: 06142 88-1500

Onkologie
Sabine Hainke
Oberärztin der I. Medizinischen Klinik
Telefon: 06142 88-1024

Strahlentherapie
Dres. Lochhas und Metzmann 
Strahlentherapie RheinMain  
am GPR Klinikum
Telefon: 06142 79448-0

Weitere Spezialisten finden Sie auf der Rückseite.



Diagnose Brustkrebs
Jedes Jahr erkranken in Deutschland ca. 70.000 
Frauen an einem bösartigen Tumor der Brust, d. h. 
etwa jede achte bis neunte Frau ist im Laufe ihres 
Lebens davon betroffen. Brustkrebs kann auch bei 
Männern auftreten! In Deutschland kommt dies mit 
etwa 500 Neuerkrankungen pro Jahr bei Männern 
deutlich seltener vor als weiblicher Brustkrebs.

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,
jede neu entdeckte Veränderung in der Brust kann ver-
unsichern; sei es ein selbst ertasteter Knoten oder ein 
Befund, der im Rahmen einer Untersuchung beim Arzt 
entdeckt wurde. Es muss aber nicht immer eine Brust-
krebserkrankung sein; in jedem Fall sollte eine Abklä-
rung zeitnah erfolgen.

In unserem Brustzentrum finden Sie alle Partner, die zur 
schnellstmöglichen Abklärung Ihrer Situation beitragen 
werden. Wird ein Brustkrebs diagnostiziert, so stehen 
Ihnen am Kompetenzzentrum Spezialisten aus allen 
Fachrichtungen zur Verfügung. 

Ungewissheit ist am schwersten zu ertragen. Zögern Sie 
nicht, sich bei uns vorzustellen. Im Namen aller Kolle-
gen, die hier zum Wohl Ihrer Gesundheit zusammenar-
beiten, möchte ich Sie dazu ermutigen.

Prof. Dr. med. Eric Steiner
Chefarzt der Frauenklinik

Kompetenzzentrum für Brusterkrankungen
Im Kompetenzzentrum für Brusterkrankungen der Frau-
enklinik im GPR Klinikum finden Sie Spezialisten aller 
Disziplinen vereint, die für Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen der Brust notwendig sind. 

Das gesamte Behandlungsspektrum wird in der Frauen
klinik angeboten. Dazu zählen auch innovative Methoden 
wie die Vakuumbiopsie zur Diagnostik von auffälligen 

Mikroverkalkungen. Wichtig ist uns auch ein kosmetisch 
überzeugendes Ergebnis, daher werden alle Verfahren der 
plastischen Chirurgie in die OP-Planung mit einbezogen. 

Ein besonderes Augenmerk gilt jungen Frauen mit Brust
krebs, die einen Kinderwunsch haben. Hier ist die Betreu-
ung in Kooperation mit dem Kinderwunschzentrum der 
Uniklinik Mainz möglich.

Stationäre Behandlung
Unsere stationären Patienten sind in 2-Bett-Zimmern 
mit einem hohen Standard (separates WC, Dusche, TV-/
Radioanschluss und Telefon) untergebracht.
Wir möchten das bestmögliche Behandlungsergebnis 
für Sie erreichen. Hieran arbeiten Ärzte und Schwestern 
durch die Umsetzung aktueller evidenzbasierter Leit
linien und Empfehlungen. Aber auch Sie als Patientin 
und Ihre Angehörigen können zu dem Behandlungs
erfolg beitragen. 

Unterstützende Angebote
Die Diagnose Brustkrebs ist eine einschneidende Situa-
tion, die eine Frau mitten aus dem Alltag, dem norma-
len Leben herausreißt. 

Häufig fühlen sich Patientinnen durch die Behandlung 
„entmündigt”. Wir möchten Ihnen Möglichkeiten bie-
ten, aktiv an Ihrer Heilung mitzuarbeiten. 

Dazu stehen Ihnen vielfältige Angebote zur Verfügung, 
angefangen von psychologischer Unterstützung bei 
der Bewältigung der neuen Situation, bis hin zu einer 
Beratung für Sport und Ernährung. Darüber hinaus 
initiieren wir Veranstaltungen für Patientinnen und inte-
ressierte Frauen, die mehr über ihre Erkrankung erfahren 
möchten.

Im Bereich Case Management (Patientenlotse) steht Ihnen 
Heike Martin im Brustzentrum beratend und koordinie-
rend sowohl in der Diagnostik, als auch bei stationären 
Belangen zur Verfügung. Sie wird Ihnen bei Ihren Anlie-
gen u. a. zu den Themen Anschlussheilbehandlung und 
Kur weiterhelfen können.

Anmeldung zur Sprechstunde
Frauenklinik (Ambulanz)
Telefon: 06142 88-1316

Sprechzeiten
Montag – Donnerstag� 7.30 Uhr – 15.00 Uhr
Freitag� 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Behandlungsspektrum
Diagnostisches Spektrum
•	 Mammografie, Sonografie, Mamma-MRT 
•	 sonografisch-, stereotaktisch- und MRT- 

gestützte Biopsie bzw. Markierung 
•	 Markierung des Wächterlymphknotens 
•	 Schnellschnittuntersuchung während der OP
•	 Knochenszintigrafie, Computertomografie 

Therapeutisches Spektrum
•	 Diagnostische Exzisionsbiopsie
•	 brusterhaltende Operation 
•	 Mastektomie 
•	 Entfernung des Wächterlymphknotens 
•	 komplette Entfernung der axillären Lymphknoten 
•	 rekonstruktive Chirurgie 
•	 ambulante Chemotherapie, endokrine Therapie 
•	 rekonstruktive Chirurgie, auch sekundäre  

Wiederaufbauten mit körpereigenem Gewebe, 
nach Brustentfernung in Kooperation mit ent-
sprechend spezialisierten plastischen Chirurgen


